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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Januar 1972

ZttsammCT/fliSMng: Der Januar war etwas zu mild und mit Ausnahme der
Alpensüdseite zu trocken.

ZZnve/c/magen and P/'OzentzaWen in èezag an/ die lang/a'/zrige« 7Vorma/wer?e

(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenschein 1931—1960):

Temperatur: Allgemein bis 1 Grad zu mild. Im Hochjura, in den Tälern des
Wallis und Graubündens sowie am Genfersee, in Altdorf und Schaffhausen 1 bis
2 Grad zu mild.

MedewcMagsmenge: Südlich Simplon—Bedretto—Rheinwald—Maloja und
im Münstertal 100—150 »/o, im Cenerigebiet bis 180 o/o, sonst durchweg zu trok-
ken. Simplon—Visp, oberstes Engadin und Puschlav 60—100 «/o, Mittelland, Wal-
Iis, Mittelbünden, mittleres Engadin 30—60 o/o. Ganze Alpennordabdachung in-
klusive Nordbünden und unterstes Engadin 15—30 o/o; neue Januarminima für
dieses Jahrhundert in St. Gallen, auf dem Säntis und in der Zentralschweiz.

ZaM der Tage mit MedersrA/ag: Im Tessin hoher Überschuss von 8 Tagen,
sonst 2—5 Tage, Säntis 6, Davos 7 Tage unternormal. St. Gallen, Genf, Simplon—
Gotthard—Rheinwald um Norm.

Gewü/er: Am 27. im Räume Bern und im Berner Oberland.

SonnenscAe/ndauer: Nord- und Mittelbünden, Unterengadin und Gipfellagen
100—115 o/o, sonst unternormal. Hochjura, Wallis und Alpennordseite 90—100o/o.
Westliches Mittelland, Juranordfuss und Voralpen 70—90 o/o, östliches Mittelland
und Oberengadin 50—70 o/o, Tessin 30—50 o/o.

Bewô/kung: Übernormal. Zentralschweiz, Wallis und Graubünden um 100 o/o,

sonst 105—115 o/o, Tessin 150—170 o/o. Gipfellagen der Alpen 85—100 o/o.

Fewc/Uigkeü und iVeèeZ: FeucAdgkeü: Zu hoch. Mittelland, Jura, Mittelwallis
und Graubünden bis 5 o/o, Vor- und Hochalpen bis 10 o/o und Tessin 20 o/o zu
feucht. /Ve/;e/: Mittelland, Hochalpen und Südtessin etwa normal. Jura, Voralpen
und nördliches Tessin um 5 Tage, Lagen zwischen 600 und 1000 m ü. M. nördlich
der Alpen über 10 Tage (Engelberg + 12, St. Gallen + 16 Tage) zuviel.

He/Vere mid ?rüZ>e Tage: Heitere Tage: Allgemein bis 2 Tage, Säntis 5 Tage
zuwenig, örtlich 2 Tage Überschuss (Altdorf, Bever). Tessin Manko von 7 bis
8 Tagen. TrüZ>e Tage: Leichter Überschuss von 1 bis 3 Tagen; St. Gallen und
Montreux 5, Bern 8, Tessin 11—14 Tage zuviel.

Wind: Föhnstürme am 2., 16. und 17. und 27. von 110 bis 125 km/h (Spitzen-
werte). Gian Gens/er
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